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Kapitel 9: Geschafft!

Der großgewachsene Mann rannte auf Gajeel zu und versuchte ihn zu treffen. Gajeel
wich jedem Schlag aus und musste sein Gefühl unterdrücken, nicht zurück zu
schlagen. Er wollte nicht schon wieder an ihrem Leid schuld sein. Erst jetzt bemerkte
er wie, hinter einem Baum versteckt ein Eisenkäfig stand. Aus dem Käfig konnte er
Gejaule und Gejammer wahrnehmen. Gajeel grinste. Es konnten keine anderen, als Jet
und Droy sein. Er wich dem nächsten Schlag aus und rannte in deren Richtung. Eisen
war jetzt genau das, was er brauchte.

Noch 3 Minuten…

Jet und Droy saßen wimmernd auf dem Boden und hatten nicht mal mit bekommen,
das Gajeel schon längst anwesend war. Hin und wieder nuschelten sie traurig Levys
Namen. Er brach die Eisenstäbe heraus und stopfte sich einen nach dem anderen in
den Mund. Die beiden Kerle konnten ihren Augen nicht trauen, warfen sich
gegenseitig um den Hals und fingen lauthals an zu heulen „GAJEEEL!“ hatten sie noch
gebrüllt. Der wiederum rollte nur mit den Augen und wendete sich Kopf schütteln von
ihnen ab. Nicht das er sie freiwillig gerettet hätte, aber das Eisen war jetzt dringend
notwendig.
Und schon musste er den nächsten Schlägen ausweichen. Er konnte einfach nicht
verstehen, wie dieser Idiot sich mit einem Dragonslayer anlegte und ihn dann nicht
einmal traf. Was soll der Schwachsinn?

Noch 2 Minuten…

Der Mann grinste Gajeel hinterhältig an. Er schlug den Dragonslayer, wie aus heiterem
Himmel, mit der Flachen Hand gegen die Brust und ein grünes Magisches Zeichen
zeigte sich, das Gajeel ein paar Meter zurück schleuderte. Er stand schnaufend auf und
wischte sich das Blut von seinen Lippen. Er grinste sein Gegenüber an „Nicht schlecht,
ich hab für einen Moment nicht aufgepasst!“ Gajeel sah noch mal zur Uhr und stürmte
auf seinen Gegner los, traf ihn aber mit Absicht nicht. Er musste nur den richtigen
Zeitpunkt abwarten. Erst wenn der eintrifft, kann er sie befreien. Und solange müsste
er diesen Mistkerl noch hinhalten.
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Noch 1 Minute…

Jet und Droy kamen aus ihren Käfig gekrochen und feuerten Gajeel an. Auch wenn es
kaum zu glauben war, musste Gajeel grinsen, als er diese beiden da rumheulen sah.
Immer und immer wieder wich er jedem Schlag aus. Gajeel hatte ihn am Anfang
unterschätz und weiß jetzt, das sein Gegner Magie anwenden konnte.

Noch 30 Sekunden…

Jetzt durfte er sich keinen Fehler erlauben. Immer wieder lugte er zur Uhr und
wartete auf den Zeitpunkt, während er immer noch den Schlägen auswich. So langsam
wurde sein „Gegner“ müde und langsamer.

Noch 10 Sekunden…

Gajeel wich immer noch aus und ging langsam in seine Position. In der Nähe vom Käfig
kam er zum stehen. Er hatte jetzt genug platzt um Anlauf zu nehmen. Er grinste sein
Gegenüber an und winkte ihm mit einer Hand heran.

Noch 5 Sekunden…

Sein Gegner kam mit seinem ausgestreckten Arm auf Gajeel zu gelaufen. Er parierte
den Schlag und ließ den Man hinter sich fallen.

Noch 3 Sekunden…

Gajeel rannte mit hoher Geschwindigkeit in Richtung Fluss. In Richtung Levy.

Noch 2 Sekunden…

Kurz bevor er, vor dem Ufer absprang, verwandelte er seine Beine in eiserne
Sprungfedern.

Noch 1 Sekunde…

Er drückte sich mit viel Kraft gegen das Ufer. Die Sprungfedern zogen sich zusammen,
die Kraft sammelte sich und wurde im nächsten Moment wieder frei gegeben. Er
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sprang mit geöffneten Armen in Levys Richtung.

0…

Das Seil sprengte sich in die Luft und eine zierliche Person fiel. In genau diesem
Moment schnappte er nach ihr und flog weiter zum rettenden Ufer. In der Luft drehte
er sich um 180 Grad und schlug mit Levy in seinen Armen auf den Boden auf. Sie hatte
nichts abbekommen, den er landete auf seinen Rücken. Sie lag auf seinen Bauch und
kam langsam zu Bewusstsein. Gajeel atmete schwer.

„Geschafft!“ brachte er noch hervor, ehe er bemerkte, dass die zierliche Magierein sich
unter seinen Armen bewegte. Sie öffnete schmerzerfüllt ihre Augen und erschrack als
er sie ansah. Seine stechend roten Augen bohrten sich regelrecht ich ihre.

Levy lächelte ihn sanft an und eine leise Träne rollte ihre Wange hinab. „Ga.. Gajeel!“
Er grinste und nickte. „Wie geht es dir, Zwerg?“ Das erste Mal freute sie sich über
diesen Spitznamen. Sie legte ihren noch immer schmerzenden Kopf auf seine Brust
„Wenn du bei mir bist, geht es mir immer gut!“ Ihre Hände krallten sich in sein Shirt
und eine leichte röte stieg ihn ihr Gesicht. Ihre Schmerzen waren ihr egal. Die
Hauptsache war, dass er gekommen war um sie zu retten. Er war immer bei ihr. Er half
ihr wo er nur konnte. Sie schätzte seine nähe und fühlte sich immer geborgen bei ihm.
Er streichelte ihr über das Haar. Sie blickte zu ihm hoch. „Danke!“ lächelte sie und
schleifte sich noch ein Stück zu ihm hoch, um ihre Lippen mit seinen zu versiegeln.

Nachdem sie den Kuss beendet hatte, sah er sie besorgt an. „Ich kann diese beiden
Idiotien nicht fertig machen solange das Siegel noch besteht!“ Levy starrte ihn
verwirrt an. Er erklärte ihr die momentane Lage und fragte sie, ob sie wüsste wie man
das Siegel brechen könnte. Sie lächelte und grinste ihn siegessicher an “Natürlich weiß
ich das!“ Sie erklärte ihm, dass das Siegel immer aus zwei teilen bestehe. Denn
Hauptteil besitzt dieser Vollidiot und die andere Hälfte trägt sie ihn ihrem Körper. So
überträgt sich der Schmerz und Levy spürt die Schläge, die der Träger des
Hauptsiegels abbekommt. Gajeel nickte verständlich. „Und wie bekommen wir das
Ding aus deinem Körper?“ Er hatte sie gegen einen Baum gelegt. Sie konnte sich kaum
mehr bewegen. Sie sah noch aus der ferne wie Jet und Droy den Mann beschäftigten.
Gajeel hatte ihnen von dem Siegel und seinem Plan kurz erzählt. Sie wussten also was
zu tun war. „Ich kann das Siegel in meinem Körper auflösen, aber das kostet mich zu
viel Kraft. Du musst mir dabei helfen!“ Sie zeigte ihm, dass er sich vor sich setzen
sollte. Sie reichte ihm ihre Hände. Gajeel schloss seine um ihre und starrte sie
hoffnungsvoll an.

Ihre Augen schloss sie und Gajeel tat es ihr gleich. Ein Magisches Zeichen tauchte
unter ihnen auf und Levy begann mit der zerstöreng des Siegels. Nach ein paar
Sekunden war es vollbracht, sie sackte zusammen und fiel zu Gajeel, der sie auffing.
„LEVY!“ „Alles gut. Das Siegel ist zerstört!“ Erleichtert atmete er auf. Mit einer
leichten Drehung schaute er über seine Schulter und grinste „Macht ihn fertig Jungs!“
brüllte er zum anderen Ufer. Zwar war es nicht üblich für ihn gewesen, diese beiden
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Spacken das Feld zu überlassen, aber sie waren jetzt einfach dichter dran, hatten noch
genug Energie und Kraft um den Typen zu besiegen, der ehe schon total im Eimer
gewesen war. Also war es Gajeel egal gewesen. Levy war jetzt in Sicherheit, das ist es
was für ihn zählte. Für Jet und Droy war es jetzt einfach gewesen. Ihr Gegner war
ausgelaugt und Kaputt. Mit ein Paar Handgriffen hatten sie ihn fertig gemacht.

Gajeel stand auf und trug Levy in seinen Armen. Er ging den Fluss weiter aufwärts. Jet
und Droy gingen auf der anderen Flussseite den gleichen weg. Nach einer Stunde fang
Gajeel eine Brücke und so setzte er gemeinsam mit Team Shadow-Gear, den Heimweg
an.
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